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Pressemitteilung | 27. Oktober 2026

Zeitz wird zum Treffpunkt der Mittelalterforschung

Wissenschaftler aus ganz Deutschland diskutieren über Krieg, Frieden und 
die militärische Bedeutung mittelalterlicher Königspfalzen

Am 13. und 14. November 2026 wird Zeitz zum Treffpunkt der Mittelalterforschung. 
Unter dem Titel „Krieg und Frieden – Die militärischen Funktionen von Pfalzen“ 
veranstaltet der Pfalzenarbeitskreis Sachsen-Anhalt seinen 13. wissenschaftlichen 
Workshop im Friedenssaal des Zeitzer Rathauses. Als örtlicher Kooperationspart-
ner beteiligt sich der Verein zur Förderung der Archäologie und historischen For-
schung Zeitz e. V.

Im Mittelpunkt stehen die militärischen Aufgaben mittelalterlicher Königspfalzen. 
Diese dienten nicht nur als Aufenthaltsorte der reisenden Herrscher, sondern wa-
ren auch wichtige politische und militärische Stützpunkte. Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler aus ganz Deutschland diskutieren über Befestigungsanlagen, 
Kriegsführung und die Organisation königlicher Herrschaft.

Dass die Tagung in Zeitz stattfindet, ist kein Zufall. Die archäologischen Entdeckun-
gen auf dem Klosterberg Posa haben in den vergangenen Jahren neue Erkennt-
nisse über die Bedeutung der Stadt im 10. Jahrhundert geliefert. Mit der Gründung 
des Bistums im Jahr 968 wurde Zeitz zu einem wichtigen Herrschaftszentrum an 
der östlichen Grenze des Reiches. Die freigelegten Kirchenbauten und herrschaftli-
chen Baustrukturen eröffnen neue Perspektiven auf diese bislang wenig erforschte 
Geschichte.

Ein besonderer Höhepunkt ist deshalb der Vortrag des Archäologen Holger Rode 
am Samstag über die militärische Bedeutung der Zeitzer Pfalz. Im Anschluss an die 
Tagung ist eine Exkursion nach Posa vorgesehen.

Der 2012 gegründete Pfalzenarbeitskreis erforscht die mittelalterlichen Königs-
pfalzen Sachsen-Anhalts und macht seine Ergebnisse einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich. Für den Zeitzer Archäologieverein ist die Tagung eine besondere Gele-
genheit, die Stadt und ihre wiederentdeckte frühmittelalterliche Geschichte stärker 
in den wissenschaftlichen und öffentlichen Fokus zu rücken.

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. Um Anmeldung wird gebeten.
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Termin: 13. November ab 13 Uhr, 14. November ab 9.15 Uhr

Ort: Friedenssaal im Rathaus Zeitz, Altmarkt 1

Anmeldung: pfak.sachsen-anhalt@ovgu.de

Das vollständige Programm ist dem beigefügten Flyer zu entnehmen.

 
Ansprechpartner: Prof. Stephan Freund, Philipp Baumgarten

www.geschichte-zeitz.de


